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Ja, Äpfel und Birnen schmecken beide, wenn auch unterschiedlich. Für beide Obstsorten gibt es
Menschen, die ein Messer brauchen, aber auch Menschen, die direkt reinbeißen.
Nicht alles, was unterschiedlich ist, muss getrennt voneinander gesehen werden. Man darf auch
vergleichen.

Und klar ist diese Methode mit vielen Nachteilen verbunden.
Aber zumindest beim NRW wischiwachi-Kriterium ist die Lehrkraft durchaus in der Lage zu
sehen, ob die Fehlerhäufung eine besondere Quantität hat, und zwar nicht im Vergleich mit
1970, sondern mit den aktuellen Anforderungen und Ergebnissen.
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